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Anif, am 16.05.2008
Klangerlebnis

im Schlosspark

Open Air Konzert anlässlich

„130 Jahre Musikkapelle Anif“

Sonntag, 15. Juni 2008 

 18:30 Uhr

im Hof der Gutsverwaltung von Schloss Anif

Mitwirkende

Musikkapelle Anif, Kapellmeister Rudolf Egner

Kirchenchor Niederalm, Chorleiter Wolfgang Schneider

Tuba-Ensemble des Landes Salzburg, Prof. Josef Steinböck

Das Wasserschloss, der malerische Schlossteich und die wunderbare Parkanlage in Anif stehen in Privatbesitz der gräflichen Familie von Moy. Am 15. Juni 2008, zum Jubiläum „130 Jahre Musikkapelle Anif“, öffnet Johannes Graf von Moy die Tore für das „Klangerlebnis im Schlosspark“.  Die Besucher erwartet eine Klangwolke die sich vom Hof der Gutsverwaltung über die malerische Kulisse des gräflichen Anwesens ausbreiten wird. Der musikalische Bogen spannt sich dabei vom Barock, der Klassik und der Romantik, über Filmmusik bis zum strahlenden Höhepunkt, Tschaikowskys „Ouvertüre 1812“.  

Für die Musikkapelle Anif und den Kirchenchor Niederalm handelt es sich beim „Klangerlebnis im Schlosspark“ um das erste große gemeinsame Projekt. 

Besonders spannend sollte es bei den gemeinsam vorgetragenen Stücken werden. Wer kennt sie nicht die Highlights der Musikgeschichte, wie Verdis Gefangenenchor, Händels Hallelujah, das Musical Hair oder Vangelis Filmhit „1492 - Conquest of Paradise“, die die Musiker und Sänger gemeinsam an diesem Abend präsentieren werden.      

Johannes Graf von Moy: Der Hausherr öffnet an diesem Abend nicht nur die Gutsverwaltung und die Parkanlage für die Öffentlichkeit, sondern übernimmt selbst die Moderation des Konzertabends.

Das Programm:

Laudate Domiunum




Pietro Bonamico

Hallelujah Chorus aus “Der Messias” 

Georg Friedrich Händel

Im Grünen

Die Nachtigall

Abschied vom Walde
         


Felix Mendelsohn-Bartholdy
Der Calif von Bagdad



A. F. Boieldieu

Der Gefangenenchor aus der Oper „Nabucco“
Guiseppe Verdi

Symphonic Marches




John Williams


Querschnitt aus dem Musical „Hair“

Galt Mac Dermot

1492 - Conquest of Paradise


Vangelis

Ouvertüre 1812




Pjotr I. Tschaikowsky

Musikkapelle Anif: Das „Geburtstagskind“ kann auf eine bewegte 130jährige Geschichte zurückblicken. Eine ausführliche Chronik finden Sie unter www.musikkapelle-anif.at.

 Die Kapelle steht seit drei Jahren unter der Leitung von Musiklehrer Rudolf Egner.  Die organisatorischen Geschicke leitet Obmann Paul Hagenauer. Derzeit musizieren in der Musikkapelle Anif fast 60 Musikerinnen und Musiker. 

Jährlich fallen etwa 50 Ausrückungen und ebenso viele Proben an, was bedeutet, dass die Mitglieder im Durchschnitt jeden dritten Tag im Dienst der örtlichen Gemeinschaft unterwegs sind. Eine Besonderheit ist, dass die Anifer Musiker bei Feuerwehrfeierlichkeiten in Feuerwehruniform auftreten. Ihr Organisationstalent entwickeln die Mitglieder jährlich im August bei der Ausrichtung des Anifer Kirtages, dieses Jahr am 9. und 10. August.    

Kirchenchor Niederalm: Der Kirchenchor Niederalm wurde 1955 von Franz Bruckmoser gegründet. Er entwickelte sich unter seiner Leitung zu einem beachtlichen Klangkörper von fast 50 Sängerinnen und Sängern und zählt heute zu den renommierten Chören des Landes Salzburg. Er wird gerne auch außerhalb der Gemeinde Anif-Niederalm zur Gestaltung von Gottesdiensten eingeladen, dazu gehören regelmäßige Auftritte in der Wallfahrtsbasilika Maria Plain, in Sankt Leonhard und in Sankt Andrä in Salzburg. Im Jahr 2005 übernahm Wolfgang Schneider die Leitung des Chores. 

Tuba-Ensemble des Landes Salzburg: 25 der besten Tubisten aus dem ganzen Land Salzburg werden gemeinsam mit dem Orchester und Chor die „Ouvertüre 1812“ von Peter I. Tschaikowsky aufführen. 130 Musiker und Sänger werden ein spektakuläres Arrangement dieses Werkes von Prof. Josef Steinböck aufführen

Prof. Josef Steinböck studierte Basstuba an der Hochschule für Musik in Wien. 

Jazz-Studium am Konservatorium der Stadt Wien.
Seit 1991 ist Josef Steinböck Tubist des Mozarteum Orchesters Salzburg und des Blechbläserquintetts des Mozarteum Orchesters, weiters Professor für Blechbläserkammermusik und Tuba an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in München. Langjährige, intensive Tätigkeit als Musikpädagoge, seit 1999 auch am Salzburger Musikschulwerk.

Die Ouvertüre 1812 ist eine Auftragskomposition Pjotr Iljitsch Tschaikowskys, die den Sieg Russlands in den napoleonischen Kriegen 1812 darstellen soll. Das Stück wird mit feierlichen Klängen eingeleitet, ein Thema der marschierenden Armeen folgt. Die französische Marseillaise spiegelt die anfänglichen französischen Siege im Krieg und die Besetzung von Moskau im September 1812 wider. Die folgenden Kanonenschüsse sollen die militärischen Angriffe der russischen Artillerie auf die französischen Flanken darstellen. Mit Glockengeläut wird schließlich der Sieg und die Befreiung von der französischen Besatzung gefeiert. Man hört die russische Zarenhymne: Gott erhalte den Zar. 

Die Aufführung erfolgt unter der Mitwirkung von: Kanone des Schützenzuges Niederalm und der Prangerschützen Anthering.

Kartenpreise:

Vorverkauf: Euro 15,00 inkl. Getränke und kleinem Imbiss

Abendkasse ab 18:15 Uhr: Euro 18,00

Kinder bis 10 Jahre: freier Eintritt

Freie Platzwahl;   first come – first serve

Einlass ab 17:45 Uhr

Abendkasse für Restkarten ab 18:15 Uhr

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Stockhalle beim Sportzentrum Anif statt. 

Kartenvorverkauf:

Gemeindeamt Anif: +43 (0)6246 – 72303

Raiffeisenbank Anif: +43 (0)6246 – 72166-78

Raiffeisenbank Niederalm

Bei den Musikern und Chormitgliedern

Info-Hotline: +43 (0)664 – 240 21 32

Musikkapelle Anif,  A-5081 Anif bei Salzburg,  http://www.musikkapelle-anif.at
Tel.:  +43 (0) 664/240 21 32,   E-Mail:  medien@musikkapelle-anif.at


